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Cine engliſche Unfreundlichkeit

Der Reichskanzler von Bethmann Hollweg hat am
10 Dezember im Reichstage auch von unſeren Beziehungen
zu England geſprochen und eine offene und vertrauensvolle
Ausſprache und darauf folgende Verſtändigung als das
ſicherſte Mittel zur Beſeitigung jeglichen Mißtrauens be
zeichnet Er fuhr dann fort Schon die Fortdauer eines
zwangloſen und vertrauensvollen Gedankenaustauſches über
alle mit dieſen Dingen zuſammenhängenden Fragen iſt eine
Garantie für die freundſchaftliche Abſicht auf beiden Seiten
und dürfte allmählich aber ſicher zur Beſeitigung des Miß
trauens führen Nach dieſer Erklärung durfte man eigent
lich annehmen daß ſich ſo bald nicht wieder eine Störung
in den deutſch engliſchen Beziehungen bemerkbar machen
würde Leider hat man ſich getäuſcht Die Mitteilung der
deutſchen Regierung wonach die engliſche Regierung ſämt
liche Reklamationen der durch den Burenkrieg geſchädigten
ſüdweſtafrikaniſchen Farmer rundweg abgelehnt und ſogar
noch den deutſchen Anſpruch auf eine Verweiſung der An
gelegenheit an den ſtändigen Schiedshof im Haag zurück
gewieſen hat wird im deutſchen Volk nicht gerade als be
ſonders freundſchaftliches Entgegenkommen ſeitens der eng
liſchen Regierung empfunden werden Allerdings will die
engliſche Regierung einige Fälle die den Kommiſſionen in
Britiſch Südweſtafrika noch nicht vorgelegen haben dem
Schiedsgericht im Haag unterbreiten und die deutſche
Regierung will auch die Angelegenheit bei der britiſchen
Regierung noch weiter verfolgen Aber man geht wohl in
der Annahme nicht fehl daß ſie ſehr wenig erreichen wird

die meiſten Schadenerſatzanſprüche der deutſchen Farmer
können als unbefriedigt angeſehen werden Nun muß man
zugeben daß die britiſchen Kommiſſionen einen Teil frei
lich nur einen kleinen Teil der deutſchen Anſprüche aner
kannt haben und daß dieſe anerkannten Forderungen auch
bezahlt worden ſind Aber die große Maſſe der Farmer
geht leer aus Das allein iſt ſchon bedauerlich genug Doch
ſelbſt wenn man annehmen will daß auch diesmal wie ge
wöhnlich nach einem Kriege von den Geſchädigten höhere
Forderungen erhoben worden ſein ſollten als ſie nachweiſen
können und wenn man deshalb nicht ohne weiteres ſämt
liche Forderungen als berechtigt anerkennen wollte bliebe
doch immer noch die peinliche Tatſache übrig daß die eng
liſche Regierung ſich weigert die ſtrittigen Forderungen dem
Haager Schiedsgericht zu unterbreiten Es liegt
auf der Hand daß die engliſche Regierung in der Frage der
Entſchädigungen Partei iſt Sie kann das gleiche auch von
der deutſchen Regierung behaupten Gerade für ſolche Fälle
iſt aber der Schiedshof im Haag geſchaffen worden Zu

Feuilleton

Der AUrnania Meyer
Man nannte ihn nie anders als den Urania Meyer

Aber wenn den populären Gelehrten das auch mit Stolz er
füllte ſo erfaßte ihn doch auch manchmal ein Gefühl der Re
ignation und vor einigen Jahren äußerte er einmal Jch

ich wäre mehr geworden als bloß der Urania Meyer
r auch in dieſer verhältnismäßig beſcheidenen Rolle hat Dr

Wilhelm Meyer ſich große Verdienſte um die Populari
erung der Himmelskunde überhaupt der Naturwiſſenſchaft er

perben Er war unter den heute nicht gar zu ſpärlich ver
etenen populären Aſtronomen weitaus der populärſte und be

annteſte aber er verdankte ſeinen Ruf und ſeine Wertſchätzung
4 dieſer Hinſicht viel mehr ſeiner ſchriftſtelleriſchen Tätigkeit
de ſeinem immerhin nur auf Berlin beſchränkten Wirken an

er Urania
d M Wilhelm Meyer war ſozuſagen überhaupt der Erſte
t die Gabe beſaß die angeblich trockene Materie der Aſtro

omie in leuchtenden Farben darzuſtellen ſie in Bildern wieder
Aneben die Schilderungen von ſtarker Eindringlichkeit oft von
teetiſcher Schönheit glichen Der Gelehrte wär ein Feuille
aniſt von außerordentlichen Qualitäten und es gibt in Deutſch

nd heute wohl niemanden der ſofern er überhaupt natur
gylenſchaftliches Intereſſe beſitzt nicht ſchon einmal durch
e Mers Schilderungskraft gefeſſelt worden wäre Denn neben
a zahlreichen Büchern die er ſchrieb veröffentlichte er im
u der Zeit viele Hunderte von Aufſätzen in Zeitungen und
atſhriften und erſt vor wenigen Monaten ſchilderte er in
n blühenden Farben die ſeiner Feder zu Gebote ſtanden die

e der Jnſef Capri jenes ſchönen Eilandes im Golf von
M geh wo Meyer ſeit etwa 5 Jahren aus Geſundheitsrück

gen in Heim aufgeſchlagen hatte Jn der Stille der herr
en Jnſel vollendete er eine große populäre Himmelskunde

Weltgebäude Das Werk zeigt alle Vorzüge der lite
e hen Arbeiten Meyers aber die ahgetchrten wußten ihm
e Reihe kleiner Verſtöße gegen die Reſultate der exaktenGicherng anzuſtrei en Selbſtrerſtändlich wird der Wert des

es das wie Werks Meyers für Laien beſtimmt iſt

mit dem Erſuchen vorlegte ſich

1 Gelehrten dem ſeit Jahren jede direkte Verbindung mit den

dieſem Zwecke derartige internationale Streitfragen auf
dem Boden des internationalen Rechts auszutragen haben
wir auch vor ſechs Jahren den Schiedsgerichts
vertrag mit England abgeſchloſſen Wenn England
jetzt auf einmal behauptet daß es ſich bei den Forderungen
der Anſiedler nicht um eine Rechtsfrage handele dann wird
man die weitere Frage aufwerfen müſſen für welche An
gelegenheiten der Schiedsvertrag überhaupt gelten ſoll und zu
welchem Zweck eigentlich der Schiedshof im Haag gebildet
worden iſt Jedenfalls wer bisher an eine Erweite
rung des Schiedsgerichtsgedankens glaubte der wird nach
dieſer Erklärung der engliſchen Regierung ſchwer enttäuſcht
ſein Er wird aber auch darüber hinaus zu der Anſicht
kommen daß es mit dem vertrauensvollen Verhältnis zwi
ſchen England und dem Deutſchen Reich nicht weit her ſei
England behandelt ſelbſt eine Angelegenheit die offenbar
dem internationalen Recht unterſteht als eine Macht
frage Da werden die wichtigeren internationalen Diffe
renzen erſt recht vom Rechtswege ausgeſchloſſen bleiben
müſſen Die deutſche Regierung darf es zum mindeſten bei
dem jetzigen Beſcheid nicht bewenden laſſen ſondern Sie
muß die Sache weiter verfolgen

Die Hrt der deutschen Ansprüche
Ueber die Art und den Amfang der deutſchen Anſprüche

wird mitgeteilt
Ueber 100 Reklamationen ſind der deutſchen Regierung zuge

gangen von denen nach ſorgſamer Prüfung durch das Auswärtige
Amt von vornherein ungefähr die Hälſte mit einer Geſamtforde
rung von ein und einer halben Million als unvertretbar abge
wieſen wurden Die anderen über 60 wurden ſo behandelt daß
man in jedem einzelnen Falle die Tatfragen und die juriſtiſche
Berechtigung auf Erſatz ſorgſam unterſuchte und dann jeden ein
zelnen Fall ſowohl dem Kriegsminiftgtium vls den Finanzinſtanzen

rüber zu äußern ob wenn
imter dieſen Amſtänden von einem fremden Staat gegen Deutſch
land ſolche Forderungen erhoben würden Deutſchland ſich immer
unter Vorausſetzung der Gegenſeitigkeit zu ihrer Befriedigang
verſtehen würde Nur diejenigen Fälle bei denen dieſe Behörden
ſich bejahend äußerten wurden dann als formelle Reklamationen
der engliſchen Regierung überreicht Es iſt dabei zu bemerken
daß auch unter dieſen Reklamationen vielfach Herabſetzungen der
von den Reklamanten geforderten Beträge erfolgten wenn ihre
Höhe nicht ganz einwandfrei nachgewieſen erſchien So wurden
noch etwa 12 Millionen geſtrichen ſo daß eine Geſamtforderung
von etwas weniger als 2 Millionen Mark übrig blieb Es geht
aus dieſer Darſtellung hervor daß man auf deutſcher Seite keines
wegs darauf ausging ungerechte oder übertriebene Forderungen
zu vertreten

Halle a Dienstag den 20 Dezember
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Das religiöſe Moment in der jazialiſtiſchen
Bewegung

L O Nicht unintereſſant iſt was der Sozialdemokrat Dr
Hans Müller in den Sozialiſtiſchen Monatsheften über
das religiöſe Moment in der ſozialiſtiſchen Bewegung ſagt Er
führt aus die Toleranz der Religion gegenüber ſei vom Stand
punkt des offiziellen Lehrgebäudes der Partei aus eine
logiſche Jnkonſequenz da hier die Religion nur als
der Widerſchein des Kapitalismus auftrete Aber gerade dieſer
Toleranzſtandpunkt zeige daß die Religion denn doch etwas
anderes als ein Phantom daß ſie vielmehr eine machtvolle
ſoziale Realität ſei mit der ſich der Sozialismus noch in
anderer Weiſe auseinanderzuſetzen hat als daß er ſie zur
Privatſache des einzelnen macht Die Religion habe ſich auch
in der Gegenwart als ein gemeinſchaftsbildender Faktor be
hauptet und die geiſtige Entwickelung der fortgeſchrittenſten
Kulturländer ſtelle uns vor die Tatſache einer offenkundigen
Zunahme des religiöſen Jntereſſes und Bedürfniſſes

Das Jntereſſe an dem Phänomen des Gottesglaubens
iſt ſogar innerhalb der Arbeiterbewegung im Laufe des
letzten Jahrzehnts ſo ſtark geworden daß es eine ganze
Literatur hervorgerufen hat Jn Verbindung damit
wird man ſich immer mehr bewußt daß das ſozialiſtiſche
Jdeal einer gerecht und harmoniſch vrganiſierten Geſell
ſchaft ſich in enger Verbindung mit religiöſen Jdeen und
Glaubensvorſtellungen entwickelt hat ja daß Sozialismus
und Chriſtentum in den Anſchauungen hervorragender
Denker nicht nur keine einander ausſchließenden Gegen
ſätze ſondern ſich gegenſeitig bedingende Poſtulate ge
weſen ſind

Die Religion ſei ſo faßt Dr Müller zuſammen unbeſtreit
bar einer der Motoren fortſchrittlicher ſozialer Entwicklung
Und er fordert als eine der wichtigſten Aufgaben des modernen
Sozialismus er möge ſeine Anſchauungen über die Religion
ihr Weſen und ihre Rolle in der Menſchheitsentwicklung re
vidieren und dafür eintreten daß von einer der reichſten
Kraftquellen die ihn zu ſpeiſen vermögen der Schutt ver
alteter Vorurteile abgetragen wird durch den heute noch
Millionen ſeiner Anhänger verhindert werden aus dieſer
Quelle zu ſchöpfen Das klingt anders als das oberflächliche
Gerede mancher Dutzendagitatoren über und gegen die
Religion

Der Entwurf des Heeresgeſetzes 1911 1916
Jn der letzten Nummer der Nationalliberalen

Blätter behandelt deren militäriſcher Mitarbeiter
Generalleutnant z D Metzler die neue Quinquennats
vorlage Er ſchreibt u

Vergleicht man den Entwurf des neuen Quin
quennatsgeſetzes mit dem letzten Geſetz vom 15 April
1905 ſo fällt vor allem auf daß man vor 5 Jahren
auf Vermehrung der Truppen bedacht war
jetzt auf den Ausbau der techniſchen Trup

dadurch nicht beeinträchtigt es iſt auch begreiflich daß einem

fach wiſſenſchaftlichen Kreiſen fehlt kleine mit den neueſten Er
gebniſſen der Forſchung nicht mehr in Einklang zu bringende
Jrrtümer unterlaufen

Uebrigens iſt die Art in der populäre Gelehrte und Leute
wie Wilhelm Meyer bei uns von den Zünftigen als unwiſſen
ſchaftlich abgetan werden charakteriſtiſch für das mangelnde
Verſtändnis das man in Deutſchland der Verbreitung der
Wiſſenſchaften entgegenbringt Daraus erklärt ſich aber auch
das ſchwere und harte Schickſal das ſolchen Männern bereitet
wird ſobald ſie ſich außerhalb des Ochſentritts der akademiſchen
Karriere vorwärts zu bringen ſuchen Wilhelm Meyer z B
mußte ſich den Weg zu den Quellen der Bildung erſt erkämpfen
1852 zu Braunſchweig als Sohn eines Glaſers geboren hatte
er erſt mit dem väterlichen Widerſtande gegen einen gelehrten
Beruf zu kämpfen Er ſollte die Glaſerei des Vaters über
nehmen und er ſetzte es nur mit Mühe durch daß er als Lehr
ling in eine Buchhandlung treten konnte Dort hatte er wenig
ſtens Gelegenheit ſeinen Wiſſensdurſt zu befriedigen und be
ſonders zog ihn die Mathematik an in der er ſich autodidaktiſch
fortbildete Jm Jahre 1858 ſchon hatte der Knabe das Wunder
zeichen des prächtigen Donatiſchen Kometen am Himmel ge
ſehein und Meyer ſagte einmal ſelbſt dieſe Naturerſcheinung
habe einen ſo unauslöſchlichen Eindruck auf ihn gemacht daß
vielleicht daher ſeine Liebe zur Aſtronomie überhaupt her
ſtamme Da der junge Buchhandlungsgehilfe aber nicht ein
mal das einjährige Zeugnis geſchweige denn das Maturum
hatte ſo dachte er kaum in ſeinen kühnſten Träumen daran
einmal die Univerſität beziehen zu können Da brachte ihn ein
Zufall ſeinen Zielen nahe Er wandte ſich mit einer ſchwie
rigen mathematiſchen Frage mit der er nicht zurecht kam an
den Göttinger Mathematiker Elebſch der ſich über die Paſſion
des Buchhandlungsgehilfen nicht wenig wunderte Clebſch be
gann ſich für Meyer zu intereſſieren und ſprach ſeinethalben
mit dem berühmten Aſtronomen Klinkerfues der in ſenem
Jahre zufällig Rektor der Göttinger Univerſität war Klinker
fues ermöglichte dem jungen Manne die Jmmatrikulation ſo
daß Meyer regelrecht Aſtronomie ſtudieren konnte Die Mittel
dazu verſchaffte ihm da ſeine Eltern kurz vorher geſtorben
waren das kleine väterliche Erbe Von Göttingen ging Meyer
nach dir von dort nach Zürich wo er mit einer Arbeit
über Doppelſterne promovierte 1877 wurde er als Aſſiſtent

an die Genfer Sternwarte berufen wo er bis 1883 blieb Der
Tod des Direktors der Genfer Sternwarte Plantamour nötigte
ihn zur Aufgabe ſeiner Stellung Er hatte gehofft deſſen Nach
folger zu werden aber der kalviniſtiſche Partikularismus der
Genfer zog ihm einen Jgnoranten vor deſſen Onkel einmal
Aſtronom geweſen war Mittellos kam Meyer nach Wien
wo er ſich im akademiſchen Frondienſt ſein kärgliches Brot er
warb Als wiſſenſchaftlicher Rechner betätigte er ſich bei der
Berechnung von Sonnenfinſterniſſen Taufende ſolcher Finſter
niſſe mußte er ausrechnen das Stück zu 20 Kreuzern Damals
begann er auch gemeinverſtändliche Feuilletons über Aſtro
nomie zu ſchreiben die ſofort durch ihre feſſelnden Darſtellungen
auffielen und die Aufmerkſamkeit auf den jungen Aſtronomen
lenkten Er beſchäftigte ſich auch ſchon mit den Plänen die er
erſt ſpäter in Berlin vollkommen verwirklichen ſollte zuſammen
mit dem Wiener Theatermaler Burghart rief er in der Donau
ſtadt ein Theater der Sternenwelt ins Leben

Jn Berlin wohin er bald darauf von Wien übergeſiedelt
war betrieb er mit Feuereiſer ſein Lieblingsprojekt die
Schaffung eines großen Naturwiſſenſchaftlichen Theaters mit
dem eine Sternwarte verbunden ſein ſollte Er wußte Wil
helm Förſter den berühmten Direktor der Berliner Stern
warte dafür zu intereſſieren es fanden ſich auch die Geldleute
und in Form einer Aktiengeſellſchaft konnte 1888 die Geſell
ſchaft Uranig für volkstümliche Naturkunde begründet wer
den Kultusminiſter v Goslar ſtellte für den Bau des Jn
ſtituts ein Gelände im Landesausſtellungspark am Lehrter
Bahnhof zur Verfügung und im Sommer 1889 konnte das Jn
ſtitut eröffnet werden Meyers feſſelnde mit Begeiſterung er
füllte Vorträge über die Wunder der Erde und des Weltalls
fanden bei den Gebildeten viel Jntereſſe der materielle Erfolg
ließ allerdings zu wünſchen übrig und es kam infolgedeſſen zu
Mißhelligkeiten zwiſchen der Verwaltung und dem Leiter der
Urania die wohl durch das Verſchulden beider Teile ſchließ
lich ein ſo unleidliches Verhältnis ſchufen daß Meyer im Jahre
1897 ſeiner Stellung als Direktor enthoben wurde Es war
ein Schlag den der ideal veranlagte begeiſterungsfähige Mann
nie verwandt Er widmete ſich nunmehr ausſchließlich der
Schriftſtellerei legte aber auch die Leitung der von ihm ins
Leben gerufenen an die Uranig geknüpfte Zeitſchrift Himmel
und Erde nieder und weilte meiſt fern von Berlin äter
beſchäftigte er ſich von neuem mit dem Plan der Gründung
einer neuen Uranig auf weit größerer Grundlage entſprechend
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pen insbeſondere der Jnſpektion des Militärverkehrs
und Nachrichtenweſens r Rahmen unſeres Heeres
wie er durch das Geſetz vom 25 März 1899 feſtgelegt
wurde wird auch heute noch als ausreichend angeſehen

Bis 1915 ſoll eine Friedenspräſenzſtärke
von 515 321 Gemeinen Gefreiten und Obergefreiten er
reicht werden Das bedeutet bis dahin eine Erhöhung
um 10875 Mann Es treten hinzu 3033 Unteroffiziere
ſo daß 1915 deren Kopfzahl die Höhe von 88 292 erreichen
wird Legt man die Volkszählung von 1905 zugrunde
und ſieht man ab von der Zunahme der Bevölkerung
während des Zeitraumes von 10 Jahren ſo werden zur
Erfüllung der Wehrpflicht nur 0,84 bis 0,88 Mann
vom Hundert eingezogen werden

Nachdem der Verfaſſer dann die bis zum Jahre 1915
vorgeſehenen Neuformationen für die einzelnen Waffen
gattungen au Zählt knüpft er daran folgende Kritik

Es läßt ſich nicht leugnen daß dieſe Vorſchläge der
Heeresverwaltung auf ſorgfältigſter Abwägung der Ver
hältniſſe beruhen inſofern man zugibt daß die Belaſtung
der Bevölkerung auf das allerhöchſte geſtiegen iſt Der
Geſetzentwurf macht den Eindruck eines Meiſterſtücks ge
wiſſenhaft aber unfreudig aufgebaut unter dem
Hruck ärmlicher Verhältniſſe

Bei der Feldartillerie wird eine fühlbare Lücke ge
ſchloſſen werden durch die Errichtung je eines Regiments
bei der 37 Allenſtein und 39 Colmar i Diviſion
wie in Bayern wo die 6 Diviſionen nur über je 10 Batte
rien verfügten Seither wer man gezwungen dieſe Lücken
in vorderſter Linie durch Reſerveformationen zu ſchließen
wenn man die 8 Diviſionen nicht der Gefahr ausſetzen
wollte von vornherein auf einen an Artillerie überlegenen
Feind zu ſtoßen Dies wäre um ſo bedenklicher als unſer
Nachbar im Weſten über ſchneller zu mobiliſierende und im
Frieden leichter auszubildende Batterien verfügt Leider
läßt es ſich nicht leugnen daß auch nach Durchführung der
etwas reichlicheren Beſpannungen erſt von 1912 ab bis
r bei gleich gründlicher Friedensarbeit eine mobile
deutſche Batterie nicht ebenſo gut als eine franzöſiſche aus
gebildet ſein kann

Der mecklenburgiſche Verfahnngskonflikt
in 19 Dez Als Antwort auf die Ablehnung

des Landeszuſchuſſes zu dem Landesregiment
iſt den Landtagskommiſſarien in Malchin unter dem heutigen
Datum ein Reſkript der Regierung zugegangen in
dieſem wird ausgeführt

Die Ablehnung jeglichen Zuſchuſſes aus der Landes
ſteuerkaſſe alſo auch die Ablehnung derjenigen Mittel welche
von den Ständen ſelbſt durch die bisherigen Bewilligungen
als notwendig anerkannt ſind offenbart den ganzen Ernſt
der Situation und legt klar vor Augen daß eine Re
form der Landesverfaſſung und die Er
teilung des Budgetrechtes unabweisbar
notwendig geworden iſt Die Erteilung des Budget
rechtes iſt aber mit der ſtändiſchen Verfaſſung unvereinbar
Es muß daher dringend verlangt werden daß die Stände
durch weiteres Entgegenkommen eine Ver
ſtändigung über die Verfaſſungsreform her
beiführen Wenn eine Einigung nicht zuſtande kommen
ſollte dann müſſe die Regierung zu ihrem tiefſten Bedauern
zur Durchführung eines geordneten Landesregiments die
Mittel aus dem Dominialkapitalfonds oder aus einer An
leihe entnehmen

Lehrer und Politik
Aus Leipzig 20 Dez wird uns geſchrieben
Die ſächſiſche Lehrerſchaft war auf dem letzten Konſer

vativen Parteitage in Dresden wegen ihres Verhaltens gegen
über der Sozialdemokratie angegriffen worden Darauf be
ſchloß eine ſehr ſtark beſuchte Verſammlung des Leipziger Lehrer

r jetzt folgende Reſolution die einſtimmig angenommen
wurde

Es iſt nicht nur Recht ſondern eine Pflicht der Lehrer
in die öffentlichen Verſammlungen aller Parteien zu gehen
auf deren Tagesordnung die Reform der Volksſchule ſteht Die
Verſammlungen der ſozialdemokratiſchen Partei ſind ſchon aus
dem Grunde nicht auszuſchließen weil ſie namentlich von
den Schichten des Volkes beſucht werden denen die
Kinder unſerer Volksſchulen größtenteils entſtammen

Lehrern die im Kampfe um die Volksſchulreform hervor
getreten ſind ohne weiteres die Königs und Vaterlandstreue

den Fortſchritten die die Theatertechnik ſeither gemacht hatte
Wäre er noch geſund und jugendkräftig S x ſo hätte er
ſeine Abſichten ſicherlich in die Wirklichkeit überſetzt Denn
Geldleute hätten ſich gefunden und Meyer war im gewiſſen
Sinne der Reinhardt der Naturwiſſenſchaften Denn er
wollte die gewaltigen Vorgänge im Kosmos auf der Bühne
vorführen nachdem ſein altes Jnſtitut unter ſeinem Nachfolger
mehr und mehr von einem wiſſenſchaftlichen Theater zu einem
geographiſchen Kinematographen geworden war zumal nach
dem Bau des zweiten größeren Theaters im Herzen Berlins
Die zunehmende Kränklichkeit ließ aber ſeine Kräfte mehr und
mehr erlahmen vor einigen Monaten mußte er in Meran
Aufenthalt nehmen doch die erhoffte Heilung fand er nicht
Nun iſt er durch den Tod allen ſeinen Plänen und Hoffnungen
entriſſen worden und es iſt geradezu beſchämend daß ei
Mann mit ſo außerordentlichen Verdienſten um die Volks
bildung gänzlich mittellos aus dem Leben ſchied ein Mann
dem man in dem ſtets als materiell verſchrienen Amerika
zweifellos Hunderttauſende ſelbſt Millionen von Dollars zur
Verfolgung ſeiner Beſtrebungen zur Verfügung geſtellt haben
würde Das Andenken Dr M Wilhelm Meyers wird ſicher
lich ſoweit es in deutſchen Ländern Freunde der Himmels
kunde gibt hoch in Ehren gehalten werden

Der Sturz des Hofkapellmeisters Riecdel
Zu der auf höchſten Befehl erfolgten Aufforderung

an den 63jährigen Hofkapellmeiſter und Liederkomponiſten
Riedel in Braunſchweig ſein Abſchiedsgeſuch einzureichen wird
uns unterm 20 d M noch geſchrieben

Braunſchweig 20 Dez Herr Riedel wird der Aufforde
rung fein Abſchiebsgeſuch einzureichen n i ch t nachkommen Die
Erregung über die Form unter der dem verdienten langjährigen
Orcheſterchef der Herzoglichen Hofkapelle Herrn Riedel nahe
gelegt worden iſt ſein Penſionsgeſuch einzureichen iſt in der
Bürgerſchaft eine tiefgehende Bei dem letzten Abonne
mentskonzert der war Riedels Dirigentenpult mit

Blumen geſchmückt un das Publikum ließ ſich zu beiſpielloſen
Ovationen hinreißen die erſt ihr Ende erreichten als der ge
feierte greiſe Künſtler der nur mit Mühe ſeiner Herr
wurde eine Anſprache an das tauſendköpfige P m hielt
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abzuſprechen iſt eine unerhörte Anmaßung Jn Chef Kaiſer Nikolaus iſt mit den Regimentskom
Wirklichkeit iſt ja von jeher nichts mehr geeignet geweſen das
Gedeihen eines Landes zu hemmen und die breiten Maſſen der
Bevölkerung ſtaatsfeindlich zu verbittern als gerade die Vor
herrſchaft einer ultrakonſervativen Partei

Der gothaiſche Landtag gegen die hohen Fleiſchpreiſe
Wie aus Koburg gemeldet wird beſchloß der in

Koburg tagende gemeinſchaftliche Landtag der Her
48 mer Koburg und Gotha in ſeiner geſtrigen

ormittagsſitzung die herzogliche Staatsregierung zu er
ſuchen im Hinblick auf die wieder geſtiegenen Fleiſchpreiſe
die weite Bevölkerungskreiſe in ihrer Ernährung ſchwer
ſchädigen und alle Nahrungsmittelpreiſe in die Höhe
treiben unverzüglich alle Schritte zu tun welche
geeignet ſind der Fleiſchteuerung zu
ſteuern insbeſondere auf Oeffnung derGrenzen hinzuwirken ſoweit ſolche Maßnahmen
nicht dazu beitragen den geſunden Viehſtand durch eine
Einſchleppung von Seuchen zu gefährden Der Antrag
wurde mit 22 gegen die 5 Stimmen der Agrarier ange
nommen

Gehaltsaufbeſſerungen

Nach dreitägiger Beratung ſtimmte die Lübecker Bürger
ſchaft einer Reviſion des Beamtenbeſoldungsetats zu
Die dadurch bedingte Mehrerfordernis von rund einer halben
Million jährlich ſoll einer weiteren Senatsvorlage zufolge durch
die Einführung einer Gewerbeſteuer gedeckt werden Nach
dem Württembergiſchen Staatsanzeiger haben die Verhandlungen
zwiſchen den beteiligten Miniſterien zu dem Ergebnis geführt
daß die Einbeziehung der Geiſtlichen in d allgemeine Ge
haltsaufbeſſerung geſichert iſt

Parkeinachrichfen
S 166

L C Die Deutſche Tageszeitung veröffentlichte dieſer Tage
in ihrem Sprechſaal eine Zuſchrift in der es hieß Abg Kopſch
habe in einer Verſammlung zu Croſſen jüngſt bei Beſprechung der
BorromäusEngzyklika feſtgeſtellt daß durch den S 166 des
Strafgeſetzbuches die katholiſche Kirche allein geſchützt
werde während ein ähnlicher Schutz keiner anderen Religions
gemeinſchaft zuſtehe Jm S 166 ſtehe aber ſo meint die Deutſche
Tageszeitung genau das Gegenteil nämlich daß ein derartiger
Schutz allen Religionsgemeinſchaften gleichmäßig zuſtehe Der
Verfaſſer warf infolgedeſſen dem Abg Kopſch offenbare Verdrehung
der Tatſachen vor Jn Wirklichkeit hat nun aber Abg Kopſch im
weſentlichen das wiedergegeben was vor nicht langer Zeit das
führende Organ der Konſervativen die Kreuz Zeitung
geſchrieben hatte Dort hieß es

Das Papſttum und alle Einrichtungen und Gebräuche
der katholiſchen Kirche ſind heute durch S 166 des Strafgeſetz
buches in Deutſchland vor jeder Beſchimpfung ge
ſchüſtzt während Luthers und der anderen Reformatoren Lehre
und Andenken nicht geſchiützt ſind Dies tatſächliche Privilegium
der katholiſchen Kirche legt ihren Vertretern die Anſtandspflicht
größter Zurückhaltung auf

Dies und nichts anderes hat Herr Kopſch geſagt Möge ſich
nun die Deutſche Tageszig mit der Kreuzztg über die Aus
legung des S 166 auseinanderſetzen

Hof und Perſanalnachrichten
Prinz Auguſt Wilhelm von Preußen Oberleutnant im

1 Garde Regiment zu Fuß und à la suite des Grenadier Regi
ments Nr 3 und des 2 Garde Grenadier Landwehr Regiments
iſt zum Hauptmann befördert worden

König Friedrich Auguſt von Sachſen wird wie bereits
gemeldet im Februar einen Jagdausflug nach dem Sudan
unternehmen und mehrere Wochen dort bleiben Der König wird
ſich in Genug einſchiffen

Der Namenstag des Kaiſers Nikolaus II wurde geſtern
in der Berliner Botſchaftskirche durch einen Gottesdienſt gefeiert
Dem Gottesdienſt wohnten bei Oberhofmarſchall Graf Eulenburg
Zeremonienmeiſter v d Kneſebeck der rumäniſche und der bulga
riſche Geſandte mit den Mitgliedern der Eeſandtſchaften ſowie
Deputationen des Kaiſer Alexander Grenadierregiments Nr 1 und
des Küraſſierregiments Kaiſer Nikolaus J von Rußland deren

im Hoftheater poſtiert geweſen ſein um allenfallſige Demon
ſtrationen zu erſticken Sie konnten den Beifall nicht hindern

Die Urſache daß Riedel gehen muß iſt in einem Wortwechſel
zu ſuchen den der Hofkapellmeiſter während einer Probe zu den
Hugenotten mit der Koloraturſängerin des Hof

theaters Frl Charlotte Röder hatte die vor zwei
Jahren von einer kleineren öſterreichiſchen Bühne nach Braun
ſchweig kam und heute im dortigen Theater eine Machtſtellung
einnimmt wie nie zuvor Bei Hofe iſt die Dame jedenfalls
beliebter als im Publikum Als Frl Röder die Margareten
arie im 2 Akte in einer muſikaliſchen Auffaſſung ſang die dem
Dirigenten nicht gefiel rief ihr Riedel der auf ſtreng klaſſiſche
Form in der großen Oper hält zu Sie ſingen ordinär wie im
Tingel Tangel Der Ausdruck mag einer Hofopernſängerin
gegenüber nicht ganz paſſend ſein allein wer die Nervoſität eines
im Theater grau gewordenen Kapel meiſters kennt wird dieſe
Worte nicht allzu tragiſch nehmen Auf den Proben wird wie
man weiß nicht jedes Wort auf die Goldwage gelegt Frl
Röder eine ſehr temperamentvolle Ungarin nahm die Sache
aber tragiſch beſchwerte ſich ſchrieb dem Kapellmeiſter einen
beleidigenden Brief nach dem andern und ſtrengte ſchließlich auch
noch die Privatklage an Hofkapellmeiſter Riedel erhob was
man ihm wahrlich nicht verdenken kann die Widerklage Nun
kommt die pièce de resistance General Hofintendant von
Schmid der Herr iſt vor kurzem geadelt worden fuhr zweimal
bei dem Hofkapellmeiſter vor und verlangte auf höchſten Befehl
die Zurücknahme der Privatklage die Riedel
angeſtrengt Bei der zweiten Unterredung erklärte der
General Hofintendant mit erhobener Stimme Mein hoher
Herr befiehlt daß die Sache beigelegt wird im Weige
rungsfalle werden Sie Jhr Amt verlieren Schließlich gab
Riedel des lieben Friedens wegen nach und zog die Klage zu
rück Frl Röder tat dasſelbe Trotzdem muß wahrſcheilich laut
höchſtem Beſehl Hermann Riedel gehen Jm Braunſchwei
giſchen Landtag ſoll der Fall Riedel zur Sprache kommen
Er wird vielleicht an der Tatſache daß der alte hochverdiente
Hofkapellmeiſter gehen muß nichts ändern aber er wird aufs
neue Stoff bieten zu Vergleichen zwiſchen dem Braunſchweig
damals als der leider verblichene ſtrenge aber gerecht
denkende Prinz Albrecht von Preußen als Verweſer
auf dem Throne der welfiſchen Herzöge ſaß und zwiſchen dem
Braunſchweig von heute

Oberſtleutnant Schach v Witte nau und Obe mandeuren
v Schimmel mann Nach dem Gottesdienſt en Graf
ſhafter Grafen v d OſtenSachen Frühſtückstafel ſtatt Vot
Reichskanzler v Bethmann Hollweg teilnahm War der
der Tafel brachte der Reichskanzler einen Trinkſpruch auf rend
Kaiſer von Rußland der Botſchafter einen Trinkſpruch auf den

deutſchen Kaiſer aus den3

Die Lorkumer Spionagraffäre
vor dem Reichsgericht

Nachdr verb 8 H Leipzig 20 Dez 1910
Vor dem Reichsgericht findet heute die Verhandder Borkumer Spionageaffäre ſtatt deren Aueang ns à

namentlich in deutſchen und engliſchen militäriſchen Kreiſen
mit Spannung entgegenſieht Die Anklage richtet ſich ge V
die beiden Engländer Brandon und Trench Wo
denen man den erſteren für einen aktiven engliſchen Offizier
hält Er wurde in der Nacht zum 24 Auguſt d J auf der
Jnſel Borkum dabei betroffen wie er Photographien der ſtrenc
geheim gehaltenen Befeſtigungsanlagen der Jnſel machte De
konnte er in jener Nacht ſehr bequem als damals gerade der
neue große Scheinwerfer probiert wurde der zum Aufſuchen
einer etwa herannahenden Flotte dienen ſoll Dieſer Probe
wohnte damals auch der kommandierende General bei Bran
don wurde beim Photographieren verhaftet und in das Unter
ſuchungsgefängnis nach Emden eingeliefert Bei ſeiner Ver
nehmung die mit Hilfe eines Dolmetſchers vor ſich ging da
Brandon nicht deutſch ſpricht berief er ſich auf ſeinen Freund
Trench Erſt dadurch wurde die Behörde auf den zweiten
Engländer aufmerkſam Dieſer ſtellte ſich aber frei
willig dem Gericht um wie er ſagte ſeinem Freunde be
hilflich zu ſein ſeine Unſchuld zu erweiſen Trench wurde
darauf in Freiheit belaſſen und inzwiſchen eine Durchſuchung
der Effekten Brandons vorgenommen Das Reſultat dieſer
Unterſuchung war daß ſofort auch gegen Trench ein Haftbefehl
erging Beide Verhafteten wurden in der Unterſuchung ſtreng
abgeſondert gehalten Die von den Behörden ſofort einge
leiteten Unterſuchungen ergaben die weitere Tatſache daß Bran
don und Trench bereits im vorigen Jahre die deutſchen Nord
ſee Jnſeln aufgeſucht und Zeichnungen angefertigt hatten
offenbar auch zu Spionagezwecken Die beiden Verdächtigen
erklärten daß ſie lediglich Ferienreiſende ſeien und die Photo
graphien nur aus Liebhaberei aufgenommen hätten Durch die
in ihrem Beſitz vorgefundenen Pläne mit ausgezeichnetem
Zahlenmaterial und Meßinſtrumente ſind ſie aber ſchwer hbe
laſtet Jn ihren Ausſagen waren ſie ſehr zurückhaltend und
brachten auch ihrem Rechtsbeiſtande dem Rechtsanwalt Haber
felder aus Emden der ihnen durch Vermittelung des Emdener
engliſchen Vizekonſuls beigegeben wurde wenig Vertrauen ent
gegen i ſie verlangten die Zulaſſung eines engliſchen Rechts
anwalts

Jn England erregte die Spionageaffäre natürlich das
größte Aufſehen

deutſchen Offiziers Helm hinſtellte der in Portsmouth ein paar
alte Kanonen photographiert hatte Die deutſchen Behörden
ſcheinen dieſer Auffaſſung aber nicht zu ſein denn das dem
Oberreichsanwalt eingeſandte Belaſtungsmaterial hat dieſen
veranlaßt von Reichs wegen die Klage wegen Ausſpionierung
militäriſcher Geheimniſſe zu erheben Die beiden Verhafteten
wurden nach Leipzig transportiert und ſind bisher in ſtrenger
Einzelhaft geblieben e

Ausland
Die engliſchen Wahlen

D Aus London wird gemeldet
Der Stand der Parteien war am Montag

abend gegen 11 Uhr folgender 272 Unioniſten 270 Libe
rale 43 Vertreter der Arbeiterpartei 73 Nationaliſten
9 Anhänger Briens Die Unioniſten gewannen 28 die
Liberalen 23 die Vertreter der Arbeiterpartei 5 die Natio
naliſten 5 die Anhänger Briens 2 Sitze Es bleiben
nur noch drei Wahlen übrig nämlich eine in Schott
land und zwei in Jrland

Hollands Küſtenverteidignung
V Aus Brüſſel wird gemeldet
Die holländiſche Küſtenverteidigungsange

legenheit wird nunmehr in den allernächſten Tagen das bel
giſche Parlament beſchäftigen

Der liberale Senator Wiener hat die Abſicht eine Jnter
pellation einzubringen um die Frage der Internationalität
der Völker die durch die Hintermänner der Jndépendance Belge
aufgerollt wurde in Fluß zu bringen Es ſcheint ſeine Abſicht zu
ſein das Miniſterium zu einer offiziellen Erklärung zu zwingen
Es wäre allerdings ſonderbar den Senator Wiener auf n
der Franzoſenfreunde zu finden da er deutſcher Abſtammung
Die Jndépendance Belge iſt der Anſicht daß die Demiſſion des
holländiſchen Kriegsminiſters General Co ol einen gewiſſen Ein
fluß auf die Frage der Küſtenverteidigung haben könne denn 7
Nachfolger ſei durchaus nicht gebunden und könne wohl die ganz
Vorlage fallen laſſen, ohne das Miniſterium bloßzuſtellen
Das erſcheint doch wohl nicht richtig wenn man berückſichtigt e
ror mehreren Tagen der holländiſche Kriegs und Marineminiſt x
erklärt hat daß die Maßnahmen lediglich zum Schutze der
diſchen Neutralität getroffen werden ſollen Gegen dieſen Sta
runkt wendet ſich die Jndépendance Belge in ſpaltenlangen
Ausführungen

Miniſterkriſe in Jtalien
Eclair berichtet aus Rom

Das Kabinett Lüzatti ſteht vor einer Kriſe
ſolche ſcheint unvermeidlich Luzatti hat ſich nämlich un
pflichtet vor Schluß des Parlaments einen Geſetzentwurf m
zubringen betreffend die Ausdehnung des St erden
rechtes Jn dieſem Geſetzentwurf der eingebracht w ev
ſoll ſoll das Stimmrecht auf alle Perſonen ausgedehnt wegefe
die leſen nd ſchreiben können ſogar auf diejenigen die er
Fähigkeiten nur notdürftig beſitzen Dieſe Vorlage wir Aben
ſtützt von den Demokraten und Spaliſten Die Konſerv n
verlangen dagegen einen Zuſatzantrag betreffend die alen
abſtimmung e ſollen auch dieſes Zugeſtändnis er Jagt
haben Giolitti habe Luzatti ſeine Änterſtützung zuge

eordnete ſeiner Fraktion hielten eircarten
r ſie ſich als Gegner der Vorlage

aber ca 100
ſammlung ab in

Man verſuchte die Wichtigkeit des Falles
herabzuſetzen indem man ihn als Parallelfall zu dem des
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reiſengegen S H Ilvon per a 6figerJ der J r 5i S Leipzigerstrasse 100e der e e e e euchen Gerüchtweiſe verlautet daß Heinlich die Mit e S eProbe der Kammer erfol wahrſcheinlich die Auflöſunger Hammer gen werde Dieſes Gerücht verurſacht in Kleine Tagesnachri Man könnte di ee e e den ſern e e e en ea et s J nieur Se n ähhe en eene 2nete cent da d nie See t Sie R mit S Hiiateitss an den

da W 2 r eifung der Pari i Weund Militürinſtrukteure für Griechenland gungen bekannt gegeben worden ſei Das Vhiit melbel Sgt tat Du I mer egenden Erzehrung betrat ver
r S Aus Akhen wird gemeldet daß die Frage keineswegs erledigt ſei ſondern der oberſte Kriegs rer W Dr Hans Boathge das Podium und gab einen
We In allernächſter Zeit wird der franzöſiſche General tat neuerdings beauftragt wurde ſich wieder mit der Frage ein üben hie Le e für den Philologen intereſſanten Ueberblick

4 E t u Lanit einem Stabe von Subaltern Offizieren als Jn gehend zu beſchäftigen t iſt x Sethee tag n Anſchletß e e h und rhythmiſch
n ſtrukteur für die griechiſche Armee hier ei ff t igi ſchluß daran Proben die in der Tatn ländiſchen Offizieren wird die Lelehiſhe Sinſe angeygrigent de Se und ſanft dahingleitend erſchienen Man ſah darauseſchi ieerrt werden 4 Darauf wird für die Armee ein Drei Kunst und Wissenschaft Ranenth die wl er e

ationsrat eingerichtet i un e a it itreng ſtantin den Arſig erhait et Prausſtcheks Kronprinz Kon ſtarkem Beifall aufgenommen r Anfelma Heine wurde mit

inge Für die Organiſation d ird i gt Martig er Marine artin Veuechtrn norausſichtlicher Jnſtrukteur der engliſche Adwi r a Rutorenabenct der liferarfochen Seselochatt r
ren ernannt 54 19 Dezember 1910 Hochſchulnuchrichtentigen ſick g n t lIma Heine und Hans Bethge waren es die Der Kirchenrechtsleh feſſ ehoto Vadaulzenen in der ſpaniſchen Kammer geſt n eben per W e d Literariſchen Geſellſchaft einen Ruf an die getr ger echeet heit n Donn et

di e J vorſtellten Aus ihren Werk erde 9 rſität erhaltenh Aus Madrid wird uns unterm 20 Dez telegraphiert die meiſten die beiden ohnehin gekannt haben nie vilelche p Die preußiſche Akademie der Wiſſenſchaften hat Geheimrat
e W er nachmittag kam es im Unterhauſe anläßlich der auch nur dem Namen nach ws J Franz Eilhard Schulze Direktor des zoologiſchen

und rer eratung über die angeblichen Anterſchleife des Varce Anſelma Heine iſt eine Meiſterin der Erzählungskunſt an uts an der Berliner Univerſität zur Förtführung der Ar
aber r Stadtrates bei Vergebung der Waſſerleitung zwiſchen Das weiß jeder der was von ihr kennt das onſtatieren e dem Werke Das Tierreich weiter 1000 Mark bewilligter dem Reggionatiſten Mirs Und dem Republikaner Eglecias zu auch Eduard Engel und Richard M Meyer in ihren Literatur dorf Wüxz burg Labilitierte ſich Or jur Hans Wüſten
ent S ſtürmiſchen Auftritt wobei Eglecias auf die Heraus geſchichten Wirklichkeit und Phantaſie werden bei ihr eng örfer Gerichtsaſſeſſor und Dozent für Verkehrsrecht und inter

chts forderung von Miro dieſen einen Schurken nannte Miro warf verſchmolzen Sie läßt niemals die Vegleitumſtände der Hart nationales Privatrecht an der Handelshochſchule zu Köln Der
darauf ſeinem Gegner einen Stoß Zeitungen an den Kopf lung aus dem Auge Die Details dienen ihr vorzüglich als Univerſttäts Muſikdirettor Prof Hermann Stange in Kiel

das e eine große Erregung Sämmtliche Sepu Hintergrund der dieſen Vorgängen lebendige gonnen t porlendete am 19 d M das 75 Lebensjahr Prof Dr medalles ſierte verliehen die Kammer Durch das Eingreifen des Präſi In weſentlichen ſhildert ſe el ne Menſhenſeele Wchttens dwe Ladwig Wrede iaher Frivatdojent an der Unisecſtät önig
des denten beſchwichtigten ſich die erregten Gemüter e n t Schickſal So auch geſtern wo wir en de als Privatdozent von der Univerſität Jena über
paar vedeutſameren eile einer noch nicht gedruckten Novellerden Ex miniſter Albertis Reiſe ins Zuchthaus r Erſcheinung zu hören bekamen Die Geſchichte iſt vorden Der wegen Anterſe Dllem inhaltlich ſo ſpannend und intereſſant daß ich ſie k Chronikieſen urteilte frühere dän 0 t e gtnaus wer n e ver Stiftu Dehe Juſtiz miniſter Alberti hat er Jngenieur Riet f ng r Kaiſer Wilhelm Geſellſchafrun 4 8 a t h tethammer 3 59 7 m e t 1u e e e eine traf ſ erzichrete r Verurteil as ihn von Port Sai r J er Berliner Univerſittä t if ünde dnger ſeine Strafe ſofort angetreten Es wird gemeldet m einem franzöſtſchen n a W de h pr t der Jppritunt Oetker vie Sumne von 100000 a vie

Ja Kopenhagen 19 Dez Heute mittag wurde dem früheren kontrolle entgehen will lernt er Jone kennen die ihn 2 Geſchenk überwieſen art als
er Wir a t das am Sonnabend von der Kriminal Königin erſcheint Sie iſt die unverſtandene Frau W Der Verein deutſches Schriftſtellerheim zu Jena hatn er gefällte Urteil von acht Jahren Zucht haus ver Steeven die auch nach Paris fährt ihrem Mann tae ſchloſſen zu dem ihm von dem verſtorbenen D hat Be

ündet Die Verleſung des Urteils mi führt Die beide ich i ehe Auteing zu entaehen nktei enen Dr Timon Schröter
gründung nahm über ans Stunde 5 An a W Wanne 7 gehen ſi ſie er ſw t ſie zuein ander er rn n r e rr ar un tun nſpruch D Feklagte hen ſie ins Hotel er im 4 Stock ſie im 3 in Zimmer N nung des Bauplatzes anzukaufen Das Vermö Verhörte ſtehend und vollkommen ruhü n Anſpruch Der Angeklagte Shwotl ſie blaß i 7 in Zimmer Nr 117 i 5 zukaufen Das Vermögen des Ver
r r g die Verleſung an Als Obwohl ſie blaß iſt und ſehr müde faſt kra eins beträgt rund 120 000 Mark Lat Jahresen eJ nicht Reviſion einlegen werde r zweimal Depeſchen ſie nach ihrer Geſundheit z eins beſteht im neuen Geſchä tsjahr aus Juſti WoPachnrittags erfolgte auf dem Dampfer Thy die Ueber fragen Jedesmal die Antwort Alles m Abends W als Vorſitzenden Dr e atmen e reſte u

t führing Albertis nach dem Jucht h aus von Horſens Im le Kirict de en urherhen wie er a deutſcher Profeſſor Atadtrat Timler als Schatznzeiſter e
ibe c A i vor der Abfahrt des Dampfers nach Horſens war fan der ihn aushorchen will ob er imſtande ſei eine Pro Das 506 Göſchenbändchen Man ſchreibt uns Um diten Wein paar raſch eine Kajlite für T e h wird dadurch ein vom 19 zum 20 Jahrhundert deren Signatur ein Taru r

e t wodurch die Abfahrt des Dampfers um ei gebammtr er eine Anſtellung winken ſieht So kann er des literariſchen Jntereſſ in iſſenſchaftlichev halbe Stunde verzögert wurd er eine bald heiraten Um 1 Uhr wie der feſſor c f es hinter dem wiſſenſchaftlichen und ein
tio tung eines Kriminalkommi ans u en Verurteilte traf in Beglei und das ganze Hotel ſchläft Hlet z W b auibeta Drang nach der Populariſierung geſicherter For
ben e am Haſen ein u ſſ einer Droſchke im letzten Augen Nr 117 Er findet ein ſ re cht ſich Riethammer in Zimmer ſchungsreſultate iſt war es die G J Göſchen ſche Verlagshandott Kajute gebracht Wer 2 a Prgerinſteie Tapeten Jn Angſt chiweiß der vekeſt r wer nen n wer durchaus neuzeitlichen Beſtrebungen entgegenkam

rn wo i D z t i l r i i Bihli czügler war lner ob er Frau Steeven ſprechen könne Der Kell Kompendi t geſchriebenerſcheint nicht wieder obwohl Riethamme mer er Funpendien unter dem gite Snng ſhe denn wen

z jammer oftmal f füa re e e e e8 Aus Paris wi ier Von Frau Steeven wei i in die T gr ein Wagnisge Der Ha i r gemeldet Jm Hotel unbekannt Der voruehne r v war es immerhin die Fachgelehrten die zur Mitarbeit an dieſemel Eine er So W aus Bordeaux ankommen ſah der Boy der das Gepäck der Dame en n D fo e e angelegten Unternehmen herangezogen
otage iſt in der verfloſſenen keiner weiß von Frau St wurden mußten erſt lernen ihr altes Vorurteiler Sord des im Bau befindlichen Panſcehüfes e en en ſat n e ten S ſei allein ge verſtändliche Schreibweiſe aufzugeben und eine el e r

m enſerſgr o den welches augenblicklich T u ver aus dein Gebäude tritt ſorgen dex rei r e T r feſſelnde Methode der Darſtellung einzuſchlagen

Ige ironde ſeiner Ferti izei iſt m kü er o det ſieht Alle elektriſchen a u ners W tril gen n doch das geſamte Hotelverſonal Erſcheinen er x ad ar ar e Da
gen i 7 er Eine ſtrenge Anterſuchun g rückt werden Der deutſche K r J lung es hat den bekannten Berliner Philoſophen Georg Simmel

ſt eingeleitet worden alle wiſſen nichts Recherchen bleiben erfolglos Man ve Srhi wen und behandelt die Hauptprobleme der Phiolo
Erpreſſungs handelt Riethammer wie einen Verrückten Und ſchließlich ſophie bietet uns einen willkommenen Anlaß wieder einmal

s ſſungsverſuche gegen den bulgariſchen König ſchafft man ihn über die Grenze ein Arzt begleitet ihn Riet auf die Reichhaltigkeit dieſer RepertorienBibliothek und die Ge
Z er frertn kommt die Nachricht Laut Blättermeldungen kammer beruhigt ſich arbeitet aber noch nach Jahren ſteht diegenheit jedes einzelnen Beitrags hinzuweiſen Hier handelt
7 e h die Polizei auf der Station Gornja den Stations ihm das Bild der Jone Steeven vor Augen ein Phantaſie n um Austüge aus Vorban denen nmiangreichen De
anz r r unter dem Verdacht mehrere Erpreſſungs pild denn er glaubt nun ſelbſt daß die ganze d büchern ſondern um durchaus ſelbſtändige Leiſtungen von Fach
i erſuche an König Ferdinand begangen zu haben ſeiner Phantaſie entſprungen Jn den Alten der Variſer leuten erſten Ranges auf allen allgemeineren und ſpezielleren Ge

z Polizei aber ſteht zu leſen Jm Hotel konnte an Frau i ten WBöſhena um Her in er enI Verlobung am ſerbiſchen Hofe Jone Steeven aus Batavia ein Peſtfall konſtatiert werden fanges ſind dafür aber die ganze darin behandelte Materie gleich
m S Velgrad 20 Dez Das neugegründete Blatt Tri ver Leichnam und ihr im Hotel befindliches Hab und Eut ſam in konzentrierter Form bietenv rrramaaamaaaeeeowoornre e en eng r ehe ſich aus Petersburg telegraphieren daß der gebracht peſtverdächtige Begleiter der Dame über die Grenze Verantwortlich für en peimngen Teil Wilhelm Geo

8 e Thronfolger Alexander ſich demnächſt mit der Salbſtverſtändlich iſt die Sache mehr oder mi für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Ha re
ſt S Tatjana des Großfürſten Konſtantin Kon lich Erinnert die Handlung ein wenig e umher Eugen VBrinkmänn für Ausland und Lette Naorichten
meint u perloben werde Dieſe Verlobung ſo haftes ſo wird dieſer Uebelſtand durch die Art der Ergählung gen Meitner Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin

i r ie Tribune iſt ein neuer Beweis der Ver durch die treffliche Geſtaltung behoben Das Schick ar twanger für den Jnfſeratenteil i V AlbertAr rüderung des ruſſiſchen und ſerbiſchen Volk ſal treibt die Handlung Man könnte Anſel chik Barth Druck und Verlag von Otto Hendel Säer CChhHhH W ine Nachfolgerin Ernſt Therdor Amnadäus Hof Heine beinahe in Halle a S mtit
m d dD nen Dieſe Nummer umfaßt 16 Seitenauf Delikatessen Wilä Geflügel etc

erbitten wir rechtzeitig um für gute und
pünktliche Lieferung garantieren zu Können
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Leipzigerstrasse
10

c

r J
nJ Ane S ie S Sen

Vogelkä ſige
und Papugeikäfige

in moderner Form mit
Käfſfigstüäündern

Wilh Heckert
e Am Güterbahnhot 5

G

Gr Ulrichstr 57

Sardinendosen Obstkörbe Obstmesserständer Zuckerzangen

W PFahffsehe Veſnnaehtsceenenhe

Tafel Aufsätze Weinkühler Reinnickel Kaffee und Tee Service
Tortenplatten Kakesdosen vernickelto Brotkörbe Cabarets
Hängen Käseplatten Servierbretter Rechauds Wärmlampen
kannen Eierservice Gläser und Flaschen Untersetzer Korkständer Schokoladenkannen
Serviettenringe feuerfeste Auflaufformen mit Nickelrand Salz und Pfeffermenagen

Rahmservice Geléedosen
Butterdosen Honigdosen Gebäckkasten Salatschüsseln und Bestecke Blumenständer
Tafelschippen mit Besen Tafelleuchter Verdampfschalen Kartenständer Rauchservſce

Schreibzeuge Sparbüchsen Kindertassen und Becher

Burghardt Becher uSpezialgeschäft emaillierter Haushaltungsgeschirre Glas Porzellan Steingut Nickel und Luxuswaren Aluminium

Gongs zum Stellen und

Spiewarenausstellung

Unerreichte Auswahl Billigste Preise

C F Ritter
Koohherde wit Halle 5S y Leipzigerstrasse 90

Sleherheitsfeneruns Mitglied des Rabatt Spar Vereins
Beste Qualität

Wagenſaiernen SPo EN empfiehlt

Reparaturen u Vernſcklungen

Schirmfabrik

Leipzigerſtr 29
am Turm

Regenſchirme
Spazierßöcke

Passendewemnröheen

empfehle

Schreibtiſche Bücher
ſchränke Büfetts Kredenzen
Vertikos Kleiderſchränke
Trumeau u Pfeilerſpiegel
Stegtiſche Rohr und Leder
ſtühle 2 u Zug ſche Plüſch
garnituren Stoff und

Chaiſelongues
ettſtellen m Matr Waſchtiſche m u ohne Marmorpl

Wäſcheſchränke Nachtſchränk
chen Küchenſchränke Flur
toiletten Komplette oh
nungs Einrichtungen im
Preiſe von 150 5000 Mark in
großer Auswahl am Lager

Friedrich Poſleke

Möbel Magazin
Gegr 1883

Tel 2450 Geilststr 25
Eigene Tiſchlerei u Polſter

werkſtätte im Hauſe

Vnterzeuge

Normal und Macco für Herren
Damen u Kinder nur gute er
probte Qualitäten findet man in
größter Auswahl villigſt bei

Albert Hammer
Geiſtſtr 52 Tel 2673 Rab Sp V

Nähkästen in Holz
grosse Auswahl

G F Ritter
Leipuögerstrasso 00

edlitengeltut Sehellen u

Glocken Rosshaar Schweife

Ferdinand Haassengier
Metallwarenfabr Barfüßerſtr 9

Ganze Namen od Vornamen

läßt zum Zeichnen von Wäſche 2c
woeben rote Schrift a weiß Band
H Schnee Nachfl Gr Steinſtr 84

b M Werbn jgter

Große Auswahl
Billigſte Preiſe am Platze
6 Proz Rabatt 6 6 Proz

chuſze 8 T
WeingrosshandlunggGesr 1575 Rathausstr 5 Kleine Steinstr s Tel 1135

Seit Jahren anerkannt vorteilhafte Bezugsquelle für vorzüglieh entwickelte

Rhein Moseol Bordeaux Burgunder
Galifornia Südländ u Sohaum Weine

Ausführliche Preislisten postfrei

Fernspr 755

Ausstellung sanitärer Einrichtungen

Be leuchtungskörper ca rieutruet
Die neuesten u modernsten Entwürfe stets am hager

l

e e eennen r Bratgansee verk Seifert m 8 für alle Bilder geſchl t u
ntes es Gummid streich Breslaua e C F Ritter Are Beſchäftigung i aIIIIIIIIE s Lelpalgerstravse 90 auß d Hauſe Schwemme 27

Fruchtsohalen Tabletts

Teeglashalter Wein

C J

Verlag von Hermann Gesenius in haſſe a S

eu Weſhbadten 4900 en John Ruskin
Kinderaugen Ueber Mädchenerziehung

Nach dem Original äbertragenin der Natur und mit einer biographischen
Einleitung versehen von

I BVCH Tiere und Pflanzen JOHANNA SEVERIN 1207
in Wald und Poeld Broschiert MK elegantII BVCOH Am Teich und gebunden M 50
Flussufer

III BVCH Pflanzenleben in Feld Die Kunstzu lesen Arbeit
und Garten Nach dem Original übertragen

Von ARABEI LA B BUCKLEV v JOHANNA SEVERIN 1907
MR8 FISHER Einzige autor Brosohiert Mk I eleg geb

Debertragung von Prof Dr M 50FRITZ KRIETE uvd Dr OTTORABES Oberlehrern an der Die Schöpferkraft des
Stadt höheren NMäagchensekuſo Geistes Lebensrätsel
in Haſle a S Mit je s bunten und Lebenskunst Nach
Volſongern und IIlustrationen dem Original übertragen von
im Texte JOHANNA SEVERIN 10909Preis jedes Bändchens 60 Pfg Broseh Mk I gebd A 50

Herzliche Weihnachtsbitte
für die welche von der Landſtraße kommend in der Arbeiter
kolonie Seyde Bez Halle vorläufig Unterkommen und Arbeit
gefunden haben Wer hilft ihnen eine Weihnachtsfreude machen
Gaben an Geld Kleidungsſtücken Strümpfen 2c ſind ſehr will
kommen Die Gaben und den Dank vermittelt gern

Paſtor Heinecke
VDernolecher

Krimstecher
von Vorzüglicher Wirkung

Roeisszeuge
Thermometer

fürs Zimmer und Freie sowie
gewerbliche Zweckoe

Barometer
verschiedenster Konstruktion

zuverlässige Ware
Hygrometer

Mocdelldampfmasehinen

Schablonenm
V Brillen und Klemmer

in Gold Doublé Nickel Stahl
empfiehlt in

S grösster Auswahl

Otto Vnbekannt
Ulrichstrasse Ia

Tatfelgeräte 4
von Berndorfer

Alpacca Silber
ſind die v 7prtlſchgen 7 eſtaeſchenke

für den Haushatt
Tischmesser Dessertmessor Löffel
Tortenschaufeln Gabaretgabeln etc

in reicher Auswahl

Perkaufsſtelle

Wn Hewert
Gr Ulrichſtraße 57

Schreibarbeiten jeder Art
wiſſenſchaftl u geſchäftl Hand u Maſchine VervielfältigungenNundſchrift Slekegrerhie d a liefert 9 faltia

Halliſche Schreibſtube
Gemeinnütz Unternehmen Beſchäftigung Stellenloſer r
kräfte für Schreib Kontor Buxeauarbeit auf Stunden un T
auch ins Haus und nach auswärts

Karlſſtraſte Fernſprecher 2794
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